
Niederschrift 

über die 28. öffentliche Sitzung in der X. Wahlperiode der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Modautal am Montag, dem 03.02.2020, 19:30 Uhr, im Sitzungssaal der Hofreite, Odenwaldstr. 32 
in Brandau. 

Von der Gemeindevertretung waren anwesend: 

CDU SPD 
Marc Lampert Georg Werner Balß 
Marita Keil Georg Walter Marquardt 
Diana Lautenschläger Hans-Dieter Wenzel 
Gerlinde Schütz Gerhard Weick 
Thilo Gehrisch Christine Matthes 
Kevin Klemm Ingo Bickelhaupt 
Dr. Rolf Hartmann  
Dieter Roßmann  
Manuela Ruppel  
Marei Wehner  
Jan Feick  
 
 
GRÜNE 
Susanne Hoffmann-Maier 
Barbara Walter 
Dirk Fokken 

Entschuldigt fehlte: Maria Jansen  – SPD – 
 Margrit Herbst  – SPD – 
 Franziska Jährling  – GRÜNE – 
 
 
 
Unentschuldigt fehlte:  
 
 
 
Vom Gemeindevorstand waren anwesend: 
 
Bürgermeister Jörg Lautenschläger 
Beigeordneter Georg Erich Helfrich 
Beigeordneter Günter Lust 
Beigeordneter Markus Weiß 
Beigeordnete Gertraud Lauer 
Beigeordnete Ira Frank 
 
 
 
 
Schriftführerin: Sabine Höflich 
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TOP 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende Herr Georg Werner Balß eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest.  

Tagesordnung 
 
TOP   1: Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

TOP   2: Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.12.2019 
TOP   3: Bericht des Gemeindevorstandes 
TOP   4: Bericht aus den Verbänden 
TOP   5: Haushaltsplan 2020; Beratung und Beschlussfassung; Drucksache 170/X 
TOP   6: Kommunalwahl 2021, Gemeindeteile, Beratung und Beschlussfassung; 

Drucksache 171/X 
TOP   7: Kommunalwahl 2021, Gestaltung der Stimmzettel; Beratung und Beschlussfassung; 

Drucksache 172/X 
TOP   8: Erbbaupachtvertrag KSG Brandau; Beratung und Beschlussfassung;  

Drucksache 173/X 
TOP   9: Verlängerung der Jahresarbeiten Tiefbau für Kanal, Wasserleitungen und 

Straßenentwässerungseinrichtungen 2020/2021; Beratung und Beschlussfassung; 
Drucksache 174/X 

TOP 10: Klarstellungssatzung Lützelbach; Beratung und Beschlussfassung;  
Drucksache 175/X 

TOP 11: Mitteilungen 
 
 

TOP 2 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.12.2019 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung stellt fest, dass gemäß § 29 (Niederschrift) der 
Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und die Ausschüsse innerhalb der Frist keine 
Einwendungen erhoben wurden und somit die Niederschrift der Sitzung vom 16.12.2019 
genehmigt ist. 
 
 

TOP 3 Bericht des Gemeindevorstandes 

Der Bürgermeister berichtet zu folgenden Themen: 
 
 
1. Kinderbetreuung Ausbildungsstipendium 
 
Vor dem Hintergrund der schwierigen Personalbeschaffung im Erzieherbereich soll die Anwerbung 
künftiger Fachkräfte durch folgendes Versuchsmodell unterstützt werden: 
 
Es sollen Ausbildungsstipendien zum staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d) ausgeschrieben 
werden. Im Rahmen dieser Stipendien erhalten angehende Erzieher in ihrem letzten Schuljahr an 
der Fachschule für Sozialpädagogik 300 €/Monat und evtl. anfallendes Schulgeld während des 
Anerkennungspraktikums wird von der Gemeinde übernommen.  
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Im Gegenzug verpflichtet sich der Stipendiat das Anerkennungspraktikum (Vergütung nach 
TVPöD) bei der Gemeinde Modautal zu absolvieren und nach Ausbildungsabschluss ein halbes 
Jahr als staatlich anerkannter Erzieher bei der Gemeinde Modautal zu arbeiten. 
 
Derzeit werden die rechtlichen und steuerlichen Gesichtspunkte geprüft. 
 
 
2. Vergabe Öffnen und Schließen von Gräbern im Gemeindegebiet 
 
Der bisherige Vertrag zum Öffnen und Schließen der Gräber im Gemeindegebiet Modautal läuft 
zum 31.03.2020 aus. Die Gemeinde Modautal hat fünf Fachfirmen aufgefordert, ein Angebot 
abzugeben. Die Vergabe erfolgte an den günstigsten Bieter die Firma Volker Allmann für zwei 
Jahre. Im Jahr 2019 betrug der Umfang der Arbeiten ca. 14.000,00 €.  
 
 
3. Anschaffung feuerwehrtechnischer Ausrüstung durch den Feuerwehrverein Brandau 
 
Die Feuerwehr Brandau hat aus Mitteln des Feuerwehrvereins einen Wasserwerfer Modell Alpina 
Blitzfire zum Preis von 5.489,00 € brutto angeschafft. Der Gemeindevorstand und der Wehrführer-
ausschuss haben die Anschaffung vorab befürwortet. 
 
 
4. Ausbau des Feldweges im Bereich des Bebauungsplans „Campingplatz“ in Neunkirchen 
 
Im Erschließungsbetrag mit dem Vorhabenträger wurde der Ausbau des Feldweges auf einer 
Länge von ca. 100 Meter vereinbart. Leider wurden die Gemeinde und die Anlieger vor Beginn der 
Baumaßnahme am 10.01.2020 nicht informiert. Die Firma Lösel aus Fränkisch-Crumbach führt die 
Arbeiten im Auftrag des Vorhabenträgers durch.  
 
 
5. Trinkwasserverbindungsleitung Lützelbach – Neunkirchen 
 
Die Untere Wasserbehörde des Landkreises Darmstadt-Dieburg fordert zur geplanten 
Verbindungsleitung noch ein geohydrologisches Gutachten vom Hessischen Landesamt für 
Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNUG).  
 
 
6. Trinkwasserversorgung Quellen 
 
Aufgrund der starken Niederschläge der vergangenen Tage mussten verschiedene Quellen im 
Gemeindegebiet „weggelegt“, das heißt aus der Nutzung genommen, werden. Durch Trübung im 
Quellwasser wird die Wirksamkeit der UV-Anlagen eingeschränkt. Besonders betroffen sind die 
Quellen im Bereich Lützelbach und Hoxhohl. Bei andauernder Trübung muss Trinkwasser aus 
anderen Ortsgebieten genutzt werden. Trübungen werden durch Schwebstoffe verursacht und 
bedeuten nicht automatisch eine Verkeimung des Trinkwassers. 
 
 
7. Glasfaserausbau Nachfragebündelung 
 
Die Nachfragebündelung läuft noch bis 24.02.2020. Bislang haben laut Deutscher Glasfaser und 
ENTEGA 24 % der Haushalte eine Vereinbarung zu einem Hausanschluss abgeschlossen. Der 
Bürgermeister bittet alle Anwesenden nochmals Freunde und Bekannte aufzufordern, sich über die 
Möglichkeiten des Glasfaserausbaus bis in die Wohnhäuser zu informieren. Hierzu wird auch 
nochmals in den Modautal Nachrichten am 07.02.2020 aufgerufen.  
 
 



Protokoll Gemeindevertretersitzung vom 03.02.2020   Seite 4 

8. Wasserrechtliche Entnahmeerlaubnisse 
 
Für 16 Quellen und 3 Brunnen in den Ortsteilen Asbach, Brandau, Ernsthofen, Klein-Bieberau, 
Lützelbach und Neutsch wurden der Gemeinde Modautal auf zwei Jahre befristete 
Genehmigungen zur Grundwasserentnahme durch das Regierungspräsidium Darmstadt erteilt. 
Ergänzend zu den bereits eingereichten Unterlagen soll noch ein ökologisches Gutachten 
vorgelegt werden. Von besonderer Bedeutung sind hierbei die Quellen, die im Bereich von 
festgesetzten Flora-Fauna-Habitat-Gebieten im Wald liegen. 
 
 
9. Straßenbauarbeiten im Bereich „Am Steimel“ in Brandau 
 
Die Straßenbauarbeiten im Bereich „Am Steimel 8-10“ sind abgeschlossen. Die Arbeiten wurden 
von der Firma Lösel aus Fränkisch-Crumbach zu unserer Zufriedenheit ausgeführt. 
 
 
10. Dorfgemeinschaftshaus Klein-Bieberau 
 
In Absprache mit dem Ortsbeirat wurden im Bereich der Bühne die defekten Fenster ausgebaut 
und durch Mauerwerk ersetzt. Im Außenbereich erfolgt noch eine Verschindelung. Die Arbeiten 
wurden durch die Gemeinde selbst ausgeführt.  
 
 
11. Programm zum barrierefreien Ausbau von Haltestellen 
 
Im Rahmen eines durch die DADINA gestellten Sammelantrags wurden im vergangenen Jahr 
sechs Haltestellensteige barrierefrei ausgebaut. In diesem Jahr sollen die Haltestellen Ernsthofen-
Mitte und Klein-Bieberau ebenfalls durch dieses Programm barrierefrei gestaltet werden. Die 
Haltestellen Neunkirchen und Neutsch wurden leider vom Land Hessen als nicht förderfähig 
eingestuft. Die DADINA empfiehlt der Gemeinde diese Haltestellen erneut für das Jahr 2021 für 
den gemeinsamen Förderantrag anzumelden. 
 
 
12. Programm „100 wilde Bäche des Landes Hessen“ 
 
Die Stadt Ober-Ramstadt hat den „Neutscher Bach“ auf dem Gemarkungsgebiet Nieder- und 
Ober-Modau für das Programm angemeldet. Im Rahmen des Renaturierungsprogramms wurde 
der „Neutscher Bach“ ausgewählt. Mit der Umsetzung des Programms wurde die Hessische 
Landgesellschaft beauftragt. Nach Auskunft des Umweltministeriums werden die jeweiligen 
weiteren Anliegerkommunen der ausgewählten Bäche, im Falle des „Neutscher Bachs“ die 
Gemeinde Modautal, ebenfalls in den Renaturierungsprozess einbezogen. Im Bereich der 
Mündung des „Neutscher Bachs“ in die Modau ist diese besonders stark verbaut (Bach im Bereich 
des Netto-Marktes, der Modauhalle und der Sportplätze). 
 
 
13. Düngeverordnung des Bundes und Ausweisung „roter Gebiete“ durch das Land Hessen 
 
Aufgrund zu hoher Nitratwerte im Grundwasser wurde die Düngeverordnung erheblich verschärft. 
Diese Verschärfungen führen zu Nutzungseinschränkungen und Protesten der Landwirtschaft. Die 
landwirtschaftliche Bewirtschaftung von Grün- und Ackerland hat deutliche Auswirkungen auf die 
Nitratwerte im Grundwasser. Die Gemeinde Modautal ist Gründungsmitglied der 
Arbeitsgemeinschaft Gewässer und Landwirtschaft (AGGL). Seit 1992 bestehen Kooperationen mit 
den Modautaler Landwirten. In Modautal gibt es für die Trinkwassernutzung 22 Quellen und  
4 Brunnen. An keinem Brunnen oder keiner Quelle wird heute der Grenzwert von 50 mg/l Nitrat 
überschritten. Die Gemeinde hat es sich zum Ziel gesetzt, überall Werte unter 25 mg/l Nitrat zu 
erreichen. In den 90er Jahren wurden teilweise Werte von über 50 mg/l Nitrat gemessen. Die 
Nitratwerte sind in Modautal in praktisch allen Quellen und Brunnen gesunken oder staknieren auf 
niedrigem Niveau. Lediglich im Ortsnetz Neutsch liegt der Nitratwert über 25 mg/l (2019: 28 mg/l; 
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1993: 63 mg/l). Die in Neunkirchen befindlichen genutzten Quellen haben 2019 Nitratwerte von  
6,6 mg/l und 4,1 mg/l. Die Werte der Quellen in Lützelbach betragen 2019 8,5 mg/l, 7,1 mg/l  
(2000: 39,8 mg/l) und 3,8 mg/l Nitrat. Der Brunnen Klein-Bieberau hat 2019 einen Nitratwert von 
11,7 mg/l (1993: 20 mg/l), die beiden anderen genutzten Quellen 39,4 mg/l (2000: 46,5 mg/l) und 
7,1 mg/l. Der sehr ergiebige Tiefbrunnen Asbach hat 2019 einen Nitratwert von 8,8 mg/l  
(2000: 12 mg/l). Alle die hier aufgezählten Quellen und Brunnen liegen im Bereich des 
Einzugsgebietes der Gesprenz.  
 
Das gesamte Einzugsgebiet der Gersprenz wurde vom Hessischen Umweltministerium als „rotes 
Gebiet“, in dem noch strengere Auflagen gelten, eingestuft. Die Einstufung erfolgte auf Grundlage 
zweier Messstellen in Reinheim und Otzberg. Auch wenn bezüglich des Eintrags von Stickstoff ins 
Grundwasser in Deutschland Handlungsbedarf besteht, ist diese „holzschnittartige“ 
undifferenzierte Einteilung der Maßnahmenräume abzulehnen. Alle politischen Kräfte sollten sich 
beim Hessischen Umweltministerium dafür einsetzen, dass eine weitere Differenzierung der „roten 
Gebiete“ stattfindet und mehr Messstellen (z. B. Trinkwasserquellen und Brunnen) einbezogen 
werden. Der Gersprenzgrundwasserkörper sollte möglichst in Unter- und Oberlauf gegliedert 
werden, da in den meisten Odenwaldkommunen die Nitratwertentwicklungen ähnlich wie in 
Modautal sind. Die AGGL und die Bürgermeister verschiedener Odenwaldkommunen befürchten 
durch die Ausweisung „roter Gebiete“ einen höheren Düngedruck auf die „grünen Gebiete“  
(in Modautal sind die Nitratwerte im „grünen Gebiet“ sogar leicht höher als im „roten Gebiet“).  
Die Kooperation mit den ansässigen Landwirten läuft bis auf wenige Ausnahmen ausgesprochen 
gut. Es gilt die regionale Landwirtschaft zu erhalten und auch die Erfolge der Kooperation zu 
honorieren.  
 
 
14. Bürger-Informationsveranstaltung zum Haushaltsplan 2020 
 
Am 28.01.2020 fand die Bürger-Informationsveranstaltung zum Entwurf des Haushaltsplans 2020 
der Gemeinde Modautal im Bürgersaal des Feuerwehrhauses in Neunkirchen statt. 
 
 

TOP 4 Bericht aus den Verbänden 

• Keine Beiträge 
 
 

TOP 5 Haushaltsplan 2020; Beratung und Beschlussfassung; Drucksache 170/X 

Die Fraktionen bedanken sich bei der Gemeindeverwaltung, im Besonderen bei Frau Quenzer für 
die Erstellung des Haushaltsplans 2020. Des Weiteren bedanken sie sich für die konstruktive, gute 
und sachbezogene Zusammenarbeit innerhalb aller Gremien. 

Den Gemeindevertreter/innen wird die korrigierte Seite 183/184 zum Stellenplan ausgehändigt. 

Auf Empfehlung des B.- u. U.-, des H.- u. F.- sowie des SSK-Ausschusses stimmt die GeVe wie 
folgt ab: 

Haushaltssatzung:   Ja: 20  Nein: 0  Enthaltungen: 0 
 
Haushaltsplan mit allen Anlagen,  
inkl. Stellenplan:   Ja: 20  Nein: 0  Enthaltungen: 0 
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Investitionsplan:   Ja: 20  Nein: 0  Enthaltungen: 0 
 
 
Die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN stellt folgenden Prüfantrag zum beschlossenen  
Haushalt 2020, der in der Sitzung ausgeteilt wird: 

„Wir bitten zu prüfen, ob weitere Mittel im Rahmen des von der Gemeindevertretung am 
03.02.2020 beschlossenen Haushalts für Naturschutz- und Umweltschutzmaßnahmen 
bereitgestellt werden können. Diese Mittel sollen für die Entwicklung und extensive Pflege 
naturnaher Grünflächen und fachgerecht angelegte Blühstreifen sowie die Schulung und Beratung 
der Mitarbeiter eingesetzt werden. Mögliche Förderungen und Beratungsangebote sollen genutzt 
werden.“ 

Abstimmungsergebnis:  Ja: 20  Nein: 0  Enthaltungen: 0 
 

Damit ist der Prüfantrag einstimmig angenommen. 
 
 

TOP 6 Kommunalwahl 2021, Gemeindeteile; Beratung und Beschlussfassung; 
Drucksache 171/X 

Auf Empfehlung des H.- u. F.-Ausschusses fasst die GeVe folgenden 

Beschluss: 

Zustimmung zur Benennung der Ortsteile Allertshofen, Asbach, Brandau, Ernsthofen, 
Herchenrode, Hoxhohl, Klein-Bieberau, Lützelbach, Neunkirchen, Neutsch, Webern als 
Gemeindeteile der Gemeinde Modautal 

Abstimmungsergebnis:  Ja: 20  Nein: 0  Enthaltungen: 0 
 
 

TOP 7 Kommunalwahl 2021, Gestaltung der Stimmzettel; Beratung und 
Beschlussfassung; Drucksache 172/X 

Auf Empfehlung des H.- u. F.-Ausschusses fasst die GeVe folgenden 

Beschluss: 

Zustimmung zur Aufnahme des Gemeindeteils der Hauptwohnung der Bewerber/innen auf den 
Stimmzetteln für die Wahl der Gemeindevertretung. 

Abstimmungsergebnis:  Ja: 20  Nein: 0  Enthaltungen: 0 
 
 



Protokoll Gemeindevertretersitzung vom 03.02.2020   Seite 7 

TOP 8 Erbbaupachtvertrag KSG Brandau; Beratung und Beschlussfassung; 
Drucksache 173/X 

Herr Marquardt stellte in der Haupt- und Finanzausschusssitzung einen Antrag auf Verlängerung 
des Erbpachtrechts auf die maximale Dauer von 99 Jahre.  

Auf Empfehlung des H.- u. F.-Ausschusses fasst die GeVe folgenden geänderten 

Beschluss: 

1. Zustimmung zur Verlängerung des Erbbaurechts auf die maximale Dauer von 99 Jahre  
    bis zum Jahr 2106. 
2. Die Gemeinde übernimmt die Kosten für Notar und Grundbucheintragung. 

Abstimmungsergebnis:  Ja: 20  Nein: 0  Enthaltungen: 0 
 
 

TOP 9 Verlängerung der Jahresarbeiten Tiefbau für Kanal, Wasserleitungen und 
Straßenentwässerungseinrichtungen 2020/2021; Beratung und 
Beschlussfassung; Drucksache 174/X 

Auf Empfehlung des B.- u. U.- und des H.- u. F.-Ausschusses fasst die GeVe folgenden 

Beschluss: 

Verlängerung des Vertrages der Jahresarbeiten Tiefbau für Kanal, Wasserleitungen und 
Straßenentwässerungseinrichtungen mit der Firma Keil und Purkl, Groß-Zimmern auf Grundlage 
der Ausschreibung 2018. Der Beauftragungszeitraum ist vom 01.04.2020 bis zum 31.03.2021. 

Abstimmungsergebnis:  Ja: 20  Nein: 0  Enthaltungen: 0 
 
 

TOP 10 Klarstellungssatzung Lützelbach; Beratung und Beschlussfassung; 
Drucksache 175/X 

Der Bürgermeister erläutert den Sachverhalt und teilt mit, dass der Ortsbeirat Lützelbach den 
Beschlussvorschlag einstimmig abgelehnt hat. 

Der Bau- und Umweltausschuss und der Haupt- und Finanzausschuss haben die Zustimmung zum 
beiliegenden Entwurf der Klarstellungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB Modautal – OT 
Lützelbach abgelehnt. 

Die Gemeindevertretung fasst folgenden 

Beschluss: 

Zustimmung zum beiliegenden Entwurf der Klarstellungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB 
Modautal – OT Lützelbach. 

Abstimmungsergebnis:  Ja: 0  Nein: 20  Enthaltungen: 0 
 

Damit ist der Beschlussvorschlag einstimmig abgelehnt. 
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Bereits in den Sitzungen des Bau- und Umweltausschusses und des Haupt- und 
Finanzausschusses wurde folgender Antrag gestellt: 

„Es wird die Aufstellung einer Einbeziehungssatzung empfohlen.“ 

Auf Empfehlung des B.- u. U.- und des H.- u. F.-Ausschusses fasst die GeVe folgenden 

Beschluss: 

Es wird die Aufstellung einer Einbeziehungssatzung empfohlen. 

Abstimmungsergebnis:  Ja: 20  Nein: 0  Enthaltungen: 0 
 

Damit ist der Antrag einstimmig angenommen. 
 
 

TOP 11 Mitteilungen 

• Der Bürgermeister weist auf die Beteiligung zum Entwurf der 4. Änderung des 
Landesentwicklungsplans Hessen 2000 hin, die den Fraktionsvorsitzenden am 20.01.2020 
per E-Mail zugesandt wurde. Die Gemeinde Modautal kann bis zum 24.04.2020 eine 
Online-Stellungnahme abgeben. Sollten die Gemeindevertreter/innen Anmerkungen oder 
Änderungen zu diesem Entwurf haben, dann bitte rechtzeitig an den Gemeindevorstand 
übermitteln. 
 

• Herr Gehrisch teilt mit, dass am 07.02.2020 um 19:00 Uhr ein Informationsabend zum 
Thema Glasfaserausbau im Dorfgemeinschaftshaus in Allertshofen-Hoxhohl stattfindet. 
 

• Herr Feick verkündet, dass er im nächsten Monat aus Modautal verzieht, bedankt und 
verabschiedet sich bei den Mitgliedern der Gemeindevertretung. 
 

• Herr Balß spricht ebenfalls seinen Dank aus und wünscht Herrn Feick für seinen weiteren 
Lebensweg alles Gute. 

 
 
 

Ende der Sitzung: 20:30 Uhr 
Modautal, den 05.02.2020 

 

 

(Georg Werner Balß)                                       (Sabine Höflich) 
Vorsitzender der GeVe                                                                                        Schriftführerin 


